
Überbetonung des Strafzwangs, die eine der Auswirkungen des Stalin- 
schen Personenkults war.

Im Mittelpunkt der staatlichen Tätigkeit steht der Mensch, sein Lehen, 
sein Denken, Fühlen und Handeln.

In früheren Abschnitten der Entwicklung des Arbeiter-und-Bauern- 
Staates wurden Klassenzugehörigkeit und soziale Herkunft besonders 
beurteilt. Inzwischen haben wir ein Stadium erreicht, das - ohne die Rolle 
der Arbeiterklasse zu mindern - durch gleiches Recht für alle Bürger auf 
der Grundlage der Gesetze gekennzeichnet ist. In der Deutschen Demo
kratischen Republik hat jeder ehrliche Bürger einen geachteten Platz. Er 
entscheidet mit und trägt Verantwortung für das Ganze. Dieser Grund
satz prägt auch die Rechte der Bürger der DDR. Der sozialistische Staat 
leitet planmäßig den umfassenden Aufbau des Sozialismus, die Entwick
lung der Produktivkräfte und der sozialistischen Produktionsverhältnisse. 
Er leitet planmäßig die Verbesserung der materiellen und kulturellen 
Lebensbedingungen unseres Volkes. Er fördert die schöpferische Initia
tive der Werktätigen, festigt das sozialistische Bewußtsein, garantiert die 
Freiheiten und Rechte der Bürger und schützt die sozialistische Ordnung.

Unsere Republik ist der erste deutsche Staat, in dem des Volkes Frei
heit gewährleistet ist. Für unsere Partei war die Freiheit des Volkes im 
Kampf für Frieden - Demokratie - Sozialismus stets Programm des 
Handelns. Der Freiheit des Volkes diente der Kampf, den die Arbeiter
klasse, die Genossenschaftsbauern und alle anderen Schichten der Werk
tätigen unter der Führung der Partei führten, um die sozialistischen Pro
duktionsverhältnisse zu entwickeln und ihren Sieg zu sichern.

Frei handeln, das haben Marx und Engels begründet, bedeutet, mit 
Sachkenntnis zu entscheiden, in Erkenntnis der objektiven Gesetzmäßig
keiten der sozialistischen Umgestaltung tätig zu sein. Mit der Beseitigung 
der Ausbeutung des Menschen durch den Menschen, mit dem Sieg der 
sozialistischen Produktionsverhältnisse sind jetzt in der DDR die wesent
lichsten objektiven Bedingungen für die Entfaltung der Freiheit und Per
sönlichkeit der einzelnen Bürger wie der Freiheit des gesamten werktäti
gen Volkes geschaffen.

Die Freiheit lebt im bewußten, aktiven Handeln des Volkes, in der so
zialistischen Demokratie. „Nur der verdient sich Freiheit wie das Leben, 
der täglich sie erobern muß." Dieses Wort Goethes wird in der täglichen 
Arbeit der DDR beherzigt.

Die Freiheit täglich zu erobern, das macht es heute erforderlich:
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